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Courſe u. jr Neueſte 
Depeſchen 0 C Nel 9 Nachrichten 
Nr. 675. Sonnabend 25. September 1880. 


— — —— - —t— ——— —————— — — — ·— — 
l 53,00 Br. per April⸗Mai 55,75 Br. per Mai⸗Juni 
56,25 Br. 


Spiritus: wenig verändert, Gef. 10,00) Lit., ver September 56,9) 
bez. per September Oktober 56,50 bz. per Oktober⸗November 55,50 bz. 


Zöörfen- Telegramme. 
Berlin, den 25. September 1880. (Telegr. Agentur.) 


Weiz er Not. v. 24. ] Spiritus fefter Not. v. 24. per November⸗Dezember 55,40 55,50 bez. per April-Mai 5753,90 
en eh 208 50 207 — Ioto 59 50 59 30 bez. u. Br. 
Avril⸗Mai 205 50.204 75 September 61 20 60 70 Zink: ohne Umſatz. Die Börfen-Commiften, 
Roggen böher ISeptemb.⸗Oktbr. 58 20 58 — Danzig, 24. September. eretde⸗BHorfe.] axetter: 
September 198 — 195 50 November⸗Dezember 56 29 56 3 trübe, aber milde Luft. Wind: SW. 

temb.⸗Ottbr. 196 50 193 75] April⸗Mai 57 50 57 60 Weizen lofo ſchwach zugeführt, konnte für 70 Tonnen am 
April⸗Mai 185 — 184 50 heutigen Markte behauptete Preiſe bedingen und wurde bezahlt für 


er — 
höher E September⸗Oktober 144 50,144 — roth milde 126/7 Pfd. 186 M., bunt und hellfarbig 115 Pfd. 155 
Septemb.Ottbr. 54 40 53 90 Kündig für Hoggen 100 „800M. beſſeren 118 Pfd. 176 M. 120/1 Pfd. 181, 182 M, fein bunt 
April⸗Mai 58 — 57 30 Kündig Spiritus 660000 90900 126/77 Pfd. 191 M., bellbunt 126,7 Pfd. 195 M per Tonne. Ter⸗ 
Merz Bosch g A. 26 25, 28 30 J Woln.iprop.Panbbr. 61 —| 63 40 bitch l. M. Gb. 192 M, Br digen 186 f. begabt 
Pi A2 proz. Pf . — 40] blie M. Gd., 192 M., Br. Negulirungsvrei . 
do. Stamm⸗Prior. 101 40/191 25 | Roi. Provinz.⸗B.⸗A. 114 — 114 [Roggen loko feit und fait ohne Zufuhr. Gezahlt iſt für pol- 
Berg.⸗Märk. E Akt. 117 501117 10 | Edwirthſchſe B. A 71 75 71 75 niſchen Tranſit 119, Pfd. 175 M.; per Tonne. Termine September⸗ 
Oberſchleſiſche E. A. 193 25 192 25 * 54 2554 — Dftober inländiſcher 180 M. September ⸗ Oktober Tranſit 175 M. 
Kronpt. Rudolf.⸗B. 67 75 67 60 Reichsbank .. 140 Din 50 Br., 173 M. Gd. April⸗Mai unterpolniſcher 170 M. Gd. Regu⸗ 
Defterr. Siberrente 62 19 62 10 Diet, Komamand . 175 404 -—|lirungspreis 185 N., Tranſit 175 M. — Gerite loko jchmer zu 
a rer 5 — — — = in 1 7 25 erkaufen. Ruſſiſche 105, 108 Pfd. brachte 125 M. per Tonne zum 
uf. Anl. „St.⸗Pr. 90 50 } 
dto.zweiteDrientanl. 58 60, 68 25 I Poſen. 4 pr. Pfandbr. 98 10 68 30 
Ruff.⸗Bod.⸗Kr. Pfdb 81 25 80 50 
Nachbörſe: Franzoſen 489,— Kredit 479,50 Lombarden 139,5) 


Galizier. Eiſen Akt. 119 30 118 75 Rumän. 6% Anl 1880 90 1989 6) 
Be AR Anl. 99 90 99 90 Ruſſiſche Banknoten 208 751207 25 
0 


Tranſit — Raps loko ruhig, extra ſein ruſſiſcher zu 250 M., per 
Tonne zum Tranſit verkauft. — Winter⸗Rübſen loko extra 
ſein inländiſcher zu 237 M, abfallender ruſſiſcher zum Tranſit zu 
215 M., per Tonne gekauft. — Spiritus ohne zu 60,50 M. 
gehandelt blieb 60,50 M. Br. 
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05 f TEICHE TO 
Vocales und Provir fielles. 
Voſen, W. September. 

r. In Betreff des Alters der hieſigen Buch⸗ und Kunſt⸗ 
handlungen entnehmen wir zur Ergänzung unſerer neulichen Mitthei⸗ 
lung dem „Allgemeinen Adreßbuch für den deutſchen 
Buchhandel von O. A. Schulz pro 1880 Folgendes: Als 
älteſte der hieſigen Buchhandlungen ſind dort angegeben die Liſſnerſche 
(gegründet 1830) und die Suſſmannſche (gegründet 1832); doch iſt 


eſterreichiſch. Kredit 489 50.485 — 

1860er. Looſe . 121 25120 60 Staatsbahn 479 50479 
een 85 1085 10 Lombarden 139 50149 — 

merif.5% fund: Anl. 100 401100 50 Fondſt. ſehr feſt 


Stettin, den 25. September 1830. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 24 Not. v. 24 die erſtere vorzugsweiſe Kunſthandlung, die letztere vorwiegend Anti⸗ 

Weizen feſt — —— — Avpril⸗Mai 57 75 57 500 quariatshandlung. Sodann folgen dem Alter nach: die Rehfeld ſche 

September⸗Ottober 202 — 201 — Spiritus unveränd. Buchhandlung (gegründet 1800 die N J. Heine ſche (ſeit 1835), die 

jahr 200 — 199 50 loko 58 30 58 50fdie Zupanskiſche (ſeit 1839), die Kaminski ſche (ſeit 1812), die 

—.— höher September 58 4% 58 10 Türk ſche (ſeit 1854), die Daſzkiewiez ſche, gegründet 1855, die 

September⸗Ottober 193 501191 50 Sept.⸗Oktober 56 80 56 90[ Bote u. Bockſche (ſeit 1860), die Jolowicezſche (ſeit 1862), die 
6 


Wir übernehmen ſelbſtverſtändlich keine Garantie für die Richtigkeit 
der Angaben des Adreßbuchs. h 

r. Militäriſches. Geſtern trafen ca. 140 Reſerviſten vom 14. In⸗ 
„ von Kolberg hier ein und ſetzten ihre Reiſe nach 
I Gneſen fort. 

6 10 5 0 { ed DB n d un bab geftern — ee von 
; 2 ; außerhalb hier ein; der Kahn blieb unterhalb der großen euſe und 
ae 28 geſcheles 1880. [Amtlicher Börſenbericht. es wurde von dort das Pulver nach der Esplanade von Fort Winiary 

[4 Ri 1 . . . 

Be, x ber Sa Be = 0 Bm ran e de e ij der zu e 
> 4 2 88 = riger Zuchthausſtraſe verurtheilte Zigarrenmacher Garezynski in 
54,10 Mark. Loko ohne Faß —. —— . e und a 1 

N 1880. Börſenberi ; r. Die e. Verhaftet wurde eine Arbeiterfrau und deren 
ee De a * N Mann, welche aus einem Garten vor dem Königsthor 37 Schock Blu⸗ 

Evirkis jeſt, Gefündigt —,— xiter, Kundigungspreis —.—menkohl⸗Köpfe entwendet und in der Stadt verkauft haben. Ebenſo 

September 56,80 bez. Gd. — pe. Oktober 55,50 bez. Gd. — per wurde ein anderes Frauenzimmer aus Jerzyce verhaftet, welches gleich⸗ 
November, eember 54,10 bez. Gd. per Januar 54,00 bez. Gd. — per falls Blumenkohl nach der Stadt gebracht und hier zum Kaufe ange⸗ 

; : boten hat. — Verhaftet wurde eine Frau aus Ferzyce, welche einer 
„anderen dort wohnenden Frau ein ſeidenes Kopftuch entwendt hat. 


Slaals⸗ und Volkswirlthſchaft. 


J Berlin, 24. Sept [Viehmarkt.] Zum Verkauf ſtanden: 
355 Rinder, 455 Schweine, 577 Kälber, 374 Hammel. Rindvieh, wel⸗ 
x. per Oktober⸗November 188,00 bez. per Novembet⸗ſches nur in II., III. und IV. Qualität vertreten, wurde bei mattem 
Dezember 185,00 Br. ver April⸗Mai 184,50 Br. Geſchäft nur knapp 3, ohne eine Preisänderung zu erfahren, geräumt. 
ten: Getund. —— Etr. per September 203 Br. per Septem⸗[— Schweine wurden bis auf Bakoner, wenn auch ebenfalls bei lang⸗ 

berz fit ber 203 Br. per Ottober⸗November 203 Br. ſamem Handel, geräumt und für gute Landſchweine 56—58, für ge⸗ 
Ste, lleunt per 100 Kilomamm lofo u. per September 36,50 Br. ringe 5455 M. per 100 Pfd. lebend Gewicht bei 20 pCt. Tara ans 
Ste. 98 elegt. Bakoner behielten den alten Preis von 58 M. bei 54—50 Pfd. 

Hafer Gefündigt —.— Ctr. per September 130 Br. per Sep⸗ 


1 Tara bei. Das Kölbergeſchäft war gut und die Preiſe für feine 
n 1 ber 70 d. Er Oktober⸗November u. Nov.⸗Dezb. 132 Br.|Waare 55—60, für geringere Waare 40—50 Pf. per 1 Pfd. Schlacht⸗ 
aps: . — 


tr. per September 237 Br. per Oktober⸗ gewicht. Hammel waren ohne Nachfrage. i 
240 Br. Berlin, 24. Sept. [Wollbericht vom 16. bis 23. Sept.] 

Rüböl wenig verändert. Gek. 200 Zir., Loto 54,00 Br. de, Sep⸗ — ſich unſer letzter Bericht unter der Preſſe befand, wurde noch 
tember 52,00 Br. per Septembec⸗Oktober 51,50 Br. ver Oltober⸗ der Verkauf von ca. 500 Ztr. preußiſcher Kammwollen im Preiſe von 
November 51,50 Br. per Nopember⸗ Dezember 51,75 Br. 51,50 Gd. per ungefähr 61 Tahler. nach Sachſen bekannt. Im heutige: 


bo. per Frühjahr 56 — 55 60][Leitgeberſche, Spiroſche und Schleſingerſche (ſeit 1866) ꝛc. 
18 182 — 180 50 Hafer 


höher 3 - 
September⸗Oktober 54 25 53 75 ptember⸗Oktober 11 —| 11 25 
2— a nam Da A U A ET RER ET ER 


N En Börſe zu Poſen. 


„Bai 5,40 bez. Gd. Note anne Faß —.—. 


Produkten -Vörſe. 
Breslau, 24. September (Amtlicher Produkten⸗Börſen⸗Bericht.) 
Roggen: (per 2000 Pfund.) matt, Gelündigt —,— Zentne, 
Abgel. Kündigungſch. — per September 205,--- Br. per September⸗ 


en - - —u——n_ r * — az 
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x, Mittags 


* 


ger Kanal v 1 e 


PIE 


tt entnahm ein anderer 


mber 
.] Schiffer Johann Schattke, I 15361, kief. 


ſen. Die londoner Auktion behauptet andauernd gute Feſtigkeit; die⸗ 
ſelbe wird ſtatt am 1. Oktbr., wie urſprünglich in Ausſicht genommen 
war, don am 25. d. M. ſchließen. Die hieſige Herbſtauktion der Herz 
ren Guſt. Ebell u. Co. findet am 5. Oktober ſtatt und wird gegen 3000 
Ballen Kapwollen zum Ausgebot ſtellen. 


Nürnberg, 23. September. [ Hopfenmarktbericht von 5 Tut. 
Leopold Held Die . heutigen Markte beliefen ſich Paris, 24. September. Das Rundſchreiben des Miniſters 


auf ca. 2000 Ballen meiſtens feuchte Hopfen. Die Exporteure kauften Conſtans, welches die Deklaration der oberen Kongregationen 

zwar große Quantitäten, aber pur zu niedrigen Preſſen und erzwangen beantwortet, iſt geftern abgegan en. Die „Liberté“ will willen, 

deshalb einen abermaligen Preisrückgang für Markthopfen. Trockene die den Kongregationen bewilligte Friſt ſei eine zehntägige. Die 

Mittel und Primamaare aller Sorten behauptet fich feſt im Preiſe und N. { ürden den K Bi tſprechend K 

iſt fortwährend ſehr geſucht. 1 der Zufuhr wurde abgeſetzt. Die Stim⸗ aßregeln würden den Konvenienzen entſprechen ausgeführt 

mung iſt ruhig und etwas angenehmer als zu Beginn der Woche. Die werden. Die Inſtruktonen für den Befehlshaber des franzöſiſchen 

Notirungen lauten: Marktwaare prima 55—65, mittel 40-50, gering Geſchwaders in Gravoſa wird das neue Kabinet dem Vernehmen 

6 278 J. aich n . . e ar nach beſtätigen 

mittel 65— „Badiſche un ürtemberger prima 85.— M., 2 int Hilai 

mittel 60—75 M., ade 50—55 M., Altmätker 35—45 M., Aiſch⸗ Paris, 25. September. Barthelemy Saint Hilaire ſandte 
i den diplomatiſchen Vertretern Frankreichs folgendes Schreiben 


gründer u. Elſäſſer prima 60—70 M., mittel 50—55 M., gering 40 

bis 45 M. zu: Durch das Vertrauen des Präſidenten der Republik zum 

haben die Golbverichiffungen aus Deutschland nach den Vereinigten Miniſter des Auswärtigen berufen, iſt es meine erſte Pflicht, Sie 

Staaten vorläufig ihr Ende erreicht. Wir geben deshalb eine Zuſam⸗ N a F i 

menſtellung der mit den Poſtdampfern der Hamburg ⸗Amerikaniſchen Verſicherung zu ertheilen, daß das neue Kabinet nichts an der 

Packetfahrt⸗Aktien⸗Geſellſchaft ſeie Beginn des Exports von Hamburg von dem letzten Kabinet befolgten auswärtigen Politik ändern 

N iir + * fr 11 * 7 1 5 

R Homburg ure Aufrechterhaltung des Friedens gelegt, der jo heilſam für feine 
f 8 Wohlfahrt und Ehre iſt. Dieſes Syſtem, welches durch die 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Berlin, 25. September. Generalarzt Dr. Wilms iſt 
geſtern geſtorben. 


* Die Goldverſchiffungen nach Nordamerika. Wie es ſcheint, 
zu erſuchen, der Regierung, bei welcher Sie beglaubigt ſind, die 
ſowie von Havre aus ftattgehabten Verladungen: wird. Niemals hat Frankreich ein größeres Gewicht auf die 
Mark Franks 


Weſtphalia 4. Aug. 7. Aug. „400,000 1.400.000 Weisheit Thiers’, deſſen Freund ich jo lange geweſen bin, in⸗ 
Sn 5% 14. „ re 1,500,000 ſaugurirt worden, ift feit zehn Jahren mit Beharrlichkeit befolgt 
erber R 900.000 [worden und hat herrliche Früchte getragen. Wir werden dieſer 
Cimbira 2. „ a 3.280.000 s ſo glücklichen Tradition treu bleiben und Alles thun, um die 
Sulu 2 7 1 freundſchaftlichen Beziehungen, welche ahne zu 
e . Be anderen Regierungen unterhält, noch mehr zu entwickeln. as 
8 & 0 
u 5 eu 4280 000 1,900,000 mich perſönlich angeht, jo werde ich alle meine Kräfte hierzu an⸗ 
riſia S 3.315.000 1.800.000 [wenden. Zu meiner Unterſtützung in dieſer patriotiſchen Auf⸗ 
andalia Ir. 720,000 gabe rechne ich auf die hingebenſte Beihilfe aller unſerer diplo⸗ 
Weſtphalia 15. „ 220.000.0000 matiſchen Vertreter. 
000 


TE EEE ETETTE TLET TEE EEN EN EENEIETON EEE A EEE 


Angekommene Ftempe. 
Poſen, 24. September. 


Buckow's Hotel de Rome. Die Nee upt⸗ 
mann a. D. Windel und Frau aus Sroczyn. Bleck aus Chruſtowo, 
Sarrazin und Frau aus Smiecisko, Frau v. Falkenhayn aus Wronezyn, 
Pfarrer Pieper aus Breslau, Privatjer Bauch aus Vlothau, die Kaufl. 
onas aus Berlin, Arnade aus Reinerz, Neumann aus Schmiegel, 


N M. If 209,000 Fr. 
die Verladungen von Havre in Reichs⸗ 

münze umgerechnet ca. M. 6.400.000 

5 Total M. 770 

Zu bemerken iſt jedoch hierbei, daß ein erheblicher Theil des von 

Hamdurg und die Geſammtheit des von Havre verſchifften Goldes aus 

fremden, nicht Deutſchen, Goldmünzen und aus Goldbarren beſtanden 

hat. leber die Verſchiffungen von Bremen aus fehlen genaue An⸗ 


gaben. 
Zum Falliment Leon Epſtein in Warſchau. Aus War⸗ 8 

Wen vor heute detaillirte Berichte über das Falliment der Firma Böning aus Bremen, Hayer aus Hückeswagen, Ahaler aus Mainz. 
pſtein vor. Wie wir dies geftern ſchon angegeben haben, beziffert ſich iu lius’ Hotel de Dresde. Die Nittergutsbei. Fritt⸗ 
die Summe der Paſſiva auf ca. 1,200,000 Rubel, doch hofft man bei kopp aus Hermsdorf, Lange mit Tochter aus Gr. Rybno, Student 
langſamer Liquidation ſchließlich auf eine ziemlich vollſtändige Befriedi⸗ Horn aus Dresden, die Oberamtmänner Tappenbeck aus Zirke, Fehlan 
ung der Gläubiger. Immerhin wird eine ſolche Liquidation 4-5 aus Kazmierz, Arzt Dr. Salomon aus Meſeritz, Beckmann a. Kan mierg, 
Fabre in Anſpruch nehmen, da große Immobilien = Objekte die Aktiva Ingenieur Bauch aus Magdeburg, Oberſt von Haug eit aus Berlin, 
bilden, ſo J. B. ein Gut im Kauſwerth von 500,000 Rubel, dann die Pr.-Lieuts. Beyer aus Kulm, Fleck aus Berlin, die Kaufl. Selig» 
Häuſer in Warſchau und endlich ein Se an Zuckerraffinerie Aktien john und Jaſſe aus Berlin, Boefer aus Nemſcheid, Bleibtreu aus 
in ziemlich bedeutendem Betrage. Der Chef der Firma iſt ſeit längerer Brandenburg. Fräulein Lange aus Berlin. 
Zeit krank und nimmt man an, daß, wäre dies nicht der Fall geweſen, Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Graf 
die Kataſtrophe vielleicht ſich hätte hinhalten laſſen, oder daß doch we⸗Dambski aus Zakowo, Frau Pucinska aus Trzebaw. p. Biejieliersfi 
nigſtens der offene Juſammenbruch hätte vermieden und daß an ſeine und von Chrzaſzezew ki aus Polen, Frau von Choskowska mit Familie 
Stelle eine ſtillſchweigende Liquidation hätte treten können. Es ſcheint aus Ulanowo, von Lubiensfi aus Dolnik, die Kaufleute Arndt und 
Derartiges auch angeſtrebt worden zu ſein, ohne daß ſich doch die hierzu von Sypniewski aus Berlin. 

nothwendige Hülfe des Bruders des Firmeninhaber, des Hrn. Mie⸗ Vogelſang's Hotel vormals Tilsner. Die Kat. 

Gutspächter Dyrowiecki aus Sosnowice, die Kaufleute Heide aus 


cislav Epitein, zu erlangen geweſen wäre. Betheiligt iſt ein erſtes 
berliner Bankhaus mit 100,000 Rubel, für welche indeß Deckung in Stettin, Kaliſchak und Doller aus Berlin, Seiffert aus Lauban, Mann 
Induſtriepapieren hinterlegt zu ſein ſcheint; ferner die ruſſiſche Bank aus Magdeburg, Nickel aus Eisenach, Cohnaus Greiz i. Voigtl., . 

länder aus Breslau, Wiegand aus Magdeburg, Fräulein Papenhagen 


für auswärtigen Handel mit 235,000 Rubel, die St. Petersburger In⸗ 
ternationale Handelsbank mit 75,000 Rubel, die warſchauer Kommerz⸗ aus Roſtock, Poſtſetretär Heydrich aus Grätz, Paſtor Kühn aus 
Chlaſtowe, Diſtrikts⸗Kommiſſarius Jahns nebit Frau aus Kröben 


En durch Bee Eee 4 8 8 er 
pitein im Verwaltungsrath der Bank ſaß, während die warſchauer F Grätz's Hotel zum Deutſchen Hauſe. Die Kaufl. 
Diskontobank nur unerheblich, nämlich mit 8000 Rubel an dem Vor: Gründe aus Bilan, Meiſſer aus Berlin, Biarkenberg aus Dresden, 
fommniß intereſſirt iſt, die Firma Malle Freres in Paris mit 100,000 Freudenthal aus Wongrowitz, Fabrikant Brade aus Breslau, Gutsbeſ. 
Franks, die wiener Firma Rothſchild mit 25,000 Fl., das Haus Noth⸗ Röſchke aus Neutomiſchel, Oberſörſter Thomas a. Pakoslaw, Wopinsft 
ſchild in London mit 10,000 Pf. Strl. und die Firma Rothſchild in aus Nawitſch, Levin aus Breslau. 
Paris mit 200⸗ bis 300,900 Franks. Die Betheiligung der Firma Stern s Hotel de [Europe. Die Rittergutsbeſitzer Graf 
Rothſchild erklärt ſich zum Theil daraus, daß der Bruder des Inha⸗ Kwilecki a. Kobelnik, Szydkowski a. Paris, Rech u. Frau a. Negens⸗ 
bers der falliten Firma, Herr Miecislav Epſtem, der Vertreter der zurg, Steinbek a. Lubeck, Martens u. Frau a. Blankenburg u. Frank a. 
Firma Nothſchild in Warſchau iſt. Norden, die Rent. Poreſia a. Petersburg u. Janke a. Trier, Kapitän 
Hennigs a. Hamburg, Prem. ⸗Lieut. 5 a. Schrimm, 1 
Amtliche Schiffsliſten. Seebohm a. Sternhagen, Beamter Wolff a. Kopenhagen, die Kaufleute 


Blumenſtein a. Altenburg u. Höldner a. Breslau. Agent Helwig a. 
Bromberg: 24. September. [Schiffsverkehr auf dem 


Bromberg. 
Berantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. 


— — —U —äẽ ——— 
Druck und Verlag von W. Decker u. Comp. [E. Röſtel.] in Poſen. 
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